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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Marktschreiber-Werbung: 
Tel. 0 80 93/ 23 81 Bücher Kreutzer 

Glonner Tisch
Warenausgabe 
jeden Donnerstag von 10 bis 11 Uhr 
in der ehemaligen Gaststube des Neuwirts

wenn ein neuer Landrat 
gewählt wird, wie im April 
im Landkreis Ebersberg, und 
nicht einmal die Hälfte der 
wahlberechtigen Bürgerinnen 
und Bürger geht zur Wahl, dann 
stellt sich dringend die Frage 
nach den Gründen für diese 
‚Enthaltsamkeit‘ des Bürgers. 
Auch ich war am Abend des 
ersten Wahlganges sehr ernüch-
tert, dass von 10 Glonner nur 4  
von ihrem Wahlrecht Gebrauch 
gemacht haben. Ich stimme aber 
genauso wenig in die Bürger-
schelte vieler Politiker ein wie 
ich die Klischees vieler Bürger 
über ‚Politiker‘ teilen kann. 

Vor allem bringt uns beides 
nicht weiter. Ein Grund für 
die bescheidene Wahlbeteili-
gung lag sicher in der Tatsa-
che begründet, dass diesmal 
nicht zeitgleich Gemeinderäte 
und Bürgermeister sowie der 
Kreistag zur Wahl standen.  
Der Landkreis ist schon wieder 
ein Stück weiter weg von den 
Bürgern, und viele haben keine 
genaue Vorstellung, wofür ein 
Landkreis zuständig ist. 

Auffällig ist auch, dass in 

den Großgemeinden mit hoher 
Zu- und Wegzugsrate besonders 
viele Nichtwähler zu verzeich-
nen sind. „Es ist doch so“, 
klärte mich ein Altpoinger auf, 
„dass einen Neuzugezogenen 
oft nur das EBE auf seinem 
Kfz-Schild daran erinnert, in 
welchem Landkreis er wohnt!“

Das mag übertrieben klin-
gen, aber im Kern ist es richtig, 
dass die Menschen im Umland 
der Großstadt München eine 
weit geringere Identifikation  
mit ihrem Landkreis haben wie 
etwa ein Bürger des Landkreises 
Berchtesgadener Land.

Ein weiterer Grund mag 
darin liegen, dass Demokratie 
für viele heute ausschließlich 
im Internet stattfindet. Schauen 
Sie mal in die Kommentare der 
Onlineausgaben unserer Tages-
zeitungen rein. Unter einem 
mehr oder weniger witzigen 
Pseudonym lassen sich bequem 
vom häuslichen Bürosessel oder 
via Smartphone mehr oder we-
niger inhaltvolle Kommentare 
verfassen, wobei deren Niveau 
bisweilen ‚unterirdisch‘ ist. Man 
ist halt so frei, man muss dafür 

ja nicht Rede und Antwort ste-
hen, schon gar nicht irgendwie 
Verantwortung übernehmen. 

Wie bequem wär’s doch, 
auch die Wahl via Internet zu 
organisieren. Infostände, Podi-
umsdiskussionen, Wahlveran-
staltungen jedweder Art wären 
so überflüssig. Wozu noch das 
persönliche Gespräch mit dem 
Kandidaten, die direkte Kon-
frontation von Menschen und 
Meinungen, wenn’s elektronisch 
im Chatroom, per Twitter oder 
Facebook viel stressfreier geht. 

Für mich kann das nicht die 
Zukunft sein. Mir fällt auch kein 
Patentrezept ein. Nur soviel: 
Ich finde es faszinierend, als 

Bürgermeister und Kreisrat von 
anderen Menschen zu lernen, 
die eigenen Vorstellungen kri-
tisch zu hinterfragen und gege-
benenfalls zu korrigieren.  Und 
ich habe Freude daran, mein 
unmittelbares Lebensumfeld, 
meine Heimatgemeinde mitge-
stalten zu können, das Leben 
hier mit anderen Menschen zu-
sammen qualitätvoller machen 
zu können.

Ihr

Zum Titelbild
Fußballkinder gesucht...

Der ASV Glonn sucht derzeit Mädchen und Jungen, die 
Freude am Fußballspielen haben.  Gesucht werden vor allem 
Kinder der Jährgänge 2001 und 2002. Zwei Mädchen spielen 
bereits in den Teams. „Als Trainer lege ich nicht nur auf Fuß-
ball allein Wert. Koordination ist mir sehr wichtig, genau wie 
Spaß, Fairness und der Umgang miteinander“, sagt Trainer 
Andreas Ott. 

Mitzubringen sind stets eine Trainingsjacke oder eine warme 
Jacke, die möglichst auch regenfest ist, etwas zu trinken, 
Schienbeinschützer und natürlich Fußballschuhe. Derzeit sind 
die Trainingszeiten am Montag und Donnerstag von 17.30 
bis 19 Uhr, für das kommende Schuljahr ist aber noch nichts 
festgelegt. Interessenten melden sich unter der Telefonnummer 
01705253637 oder 08093-697056

Text: Christine Gerneth, Foto: privat
Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Lassen Sie sich von der Sonnen  
nicht blenden – sondern verzaubern.
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Notizen aus dem Gemeinderat

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mfrater@gmx.de 

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA FRATER

Münchner Str. 18 • 85625 Glonn • 0 80 93/ 90 89 20

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Sanierung des Hallenschwimm-
bades Glonn
Antrag der CSU-Fraktion auf 
ein Ratsbegehren zur Durch-
führung eines Bürgerentscheides
Sachverhalt:
Auf die bisherigen Beratungen 
und Informationen zum Thema 
„Hallenbadsanierung“ in den 
vergangenen GR-Sitzungen wird 
verwiesen. 
Dem Marktgemeinderat liegt 
nun ein von der CSU-Gemein-
deratsfraktion am 18.03.2013 
eingereichter Antrag auf ein 
Ratsbegehren zur Durchfüh-
rung eines Bürgerentscheides 
bezüglich der Sanierung des 
Hallenbades vor. 
Er wurde den Mitgliedern des 
Marktgemeinderates bereits 
vorab bekannt gegeben. 
Aufgrund der weitreichenden 
finanziellen Auswirkungen 
sollte, so der Antrag, diese 
zukunftsweisende Entscheidung 
in die Hand der Glonner Bürger 
gelegt werden. Außerdem wird 
angeregt, den Bürgerentscheid 
aus Kostengründen auf einen 
der beiden Wahltermine im 
September 2013 (Landtags-/
Bezirkstagswahlen bzw. Bun-
destagswahl) zu legen.
Der Inhalt des Antrags wurde 
nochmals vollinhaltlich zur 
Kenntnis gegeben. Er liegt die-
ser Niederschrift als Anlage bei. 
Aus Verwaltungssicht wird an-
gemerkt, dass der Antrag zwar 
beschlussmäßig zu behandeln 
ist, die im Antrag als Vorschlag 
formulierte Entscheidungsfrage 
in dieser Form allerdings nicht 
zulässig sei. 
Insofern bezieht sich die Ab-
stimmung zum Antrag lediglich 
auf den Kerninhalt „Bürgerent-
scheid ja oder nein“, nicht aber 
auf die vorgeschlagene Form der 

Entscheidungsfrage.
Zudem ist die gewünschte Ter-
minierung auf einen der bei-
den feststehenden Wahltermine 
(Landtag/Bezirkstag am 15.09.  
bzw. Bundestag am 22.09.2013) 
nach Art. 10 Abs. 1 GLkrWG  
grundsätzlich nicht zulässig. 
Hierzu müsste über den Dienst-
weg eine Ausnahmegenehmi-
gung nach Art. 10 Abs. 2 GL-
krWG beim Innenministerium 
beantragt werden. Im Rahmen 
einer Voranfrage bei der dort 
zuständigen Stelle würde die 
entsprechende Zustimmung für 
eine gemeinsame Durchführung 
des Bürgerentscheids mit der 
Bundestagswahl wohl erteilt 
werden. Eine gemeinsamen Ter-
minierung mit der Landtags-/
Bezirkstagswahl wird aufgrund 
der damit bereits verbundenen 
drei Volksentscheide nicht emp-
fohlen.
Im Zuge einer in weiten Teilen 
sehr kontroversen Diskussion 
traten die unterschiedlichen 
Meinungen zum Thema „Rats-
begehren“ zu Tage. 
Während die SPD/KommA-
Fraktion das Recht und die 
Pflicht zur eigenverantwort-
lichen Entscheidung von ge-
wählten Mandatsträgern in den 
Vordergrund stellte, recht-
fertigten die Antragsteller ihr 
Vorgehen mit den hohen Kosten 
für eine sog. „freiwillige Lei-
stung“ bzw. deren langfristige 
finanziellen Auswirkungen. 
Hierüber sollte dem Bürger das 
letzte Wort zugestanden werden 
(siehe hierzu auch die Begrün-
dung des als Anlage beigefügten 
Antrags). Darüber hinaus sei zu 
bedenken, dass sich die derzeit 
gute Einnahmensituation än-
dern könne, die eingegangenen 
Verpflichtungen aber trotzdem 

Ratsbegehren

Klosterladen 
Zinneberg
Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!
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Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329

www.architekt-hoelscher.de
Marktplatz 10,  85625 Glonn 

Tel. 08093 / 2602
e-mail: info@architekt-hoelscher.de 

E-Mail: info@architekt-hoelscher.de

Webseite: www.architekt-hoelscher.de

Netzwerkpartner von www.Q5architektur.de

Touristik- und Reiseplanung

Sybille Ellmann
Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093/ 32 69 • Fax 300 888
info@reiseplanung-ellmann.de • www.reiseplanung-ellmann.de

Sanierung des Hallenschwimm-
bades Glonn
Antrag der SPD/KommA-Frak-
tion zur Aufnahme der Sanie-
rungskosten in den Haushalt 
2013
Sachverhalt:
Die Thematik hierzu ist dem 
MGR hinlänglich bekannt und 
wurde bereits mehrfach im 
Gremium diskutiert.
Entsprechend dem GR-Be-
schluss Nr. 547 vom 05.03.2013 
wurde die Entscheidung über 
eine Sanierung in die heutige 
öffentliche Sitzung verwiesen.
In diesem Zusammenhang ist am 
19.03.2013 ein entsprechender 
Antrag der SPD/KommA-Frak-
tion eingegangen, der vollinhalt-
lich zur Kenntnis gegeben wurde 
und diesen Unterlagen als Kopie 
beigefügt ist.Im Antrag wird 
eindringlich auf die vielfältigen 
Aufgaben, die das Hallenbad 
für Schule, Vereine, Bürger 
und insbesondere für die Was-
serwacht erfüllt, eingegangen. 
Aufgrund dieser großen Bedeu-
tung sollte  trotz der unbestritten 
großen finanziellen Belastung je-
weils ein Betrag von 800.000 €
im Haushaltsplan 2013 sowie 
im Finanzplan 2014 eingestellt 
werden.
Im Zuge einer ausführlichen 
Diskussion wurde der grund-
sätzliche Wille des Gremiums 

zur Sanierung des Hallenbades 
deutlich. Allerdings, so wurde 
auch mehrfach erwähnt, könne 
es dadurch künftig zu Ein-
schränkungen im finanziellen 
Gestaltungsspielraum der Ge-
meinde, insbesondere bei den 
sog. „freiwilligen“ Leistungen, 
kommen.
Aufgrund der sich nun nach 
Prüfung ergebenden Möglich-
keit zur Umwandlung des Bades 
in einen „Betrieb gewerblicher 
Art“  und der damit verbun-
denen Berechtigung zum Vor-
steuerabzug kann erfreulicher-
weise mit einer beträchtlichen 
Reduzierung der Investitionsko-
sten (250- 300 Tsd €) gerechnet 
werden. 
Antrag durch 1. Bürgermeister 
Esterl:
Die beantragte Einstellung in 
den Haushalt 2013 bzw. Finanz-
planung 2014 wird aufgrund der 
nun vorliegenden neuen Fakten 
(Vorsteuerabzugsberechtigung) 
von jeweils 800.000 €  auf 
nunmehr jeweils 650.000 € 
reduziert.
Abstimmung:  16 : 0
• Beschluss:
Für die Sanierung des Glonner 
Hallenschwimmbades wird so-
wohl im Haushaltsplan 2013 
als auch im Finanzplan 2014 je-
weils ein Betrag von 650.000 €
eingestellt.

erfüllt werden müssen.
Unter Hinweis auf die große An-
zahl von Unterschriften für die 
Sanierung des Schwimmbades, 
die eine Aktion der Wasser-
wacht erbracht hatte (ca. 1800 
Unterschriften, davon gut 700 
von Glonner Bürgern), erachte-
ten insbesondere die Mitglieder 
der SPD/KommA-Fraktion 
eine nochmalige „amtliche“ 
und kostenträchtige Bürger- 
einbeziehung in Form eines 
Bürgerentscheides als nicht 
notwendig bzw. überflüssig. 
Zudem zeichne sich aufgrund 

des nun möglichen Vorsteuer-
abzugs nochmals eine deutliche 
Reduzierung der Investitions-
kosten ab.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
beschließt die Durchführung 
eines Bürgerentscheides zur 
Sanierung des Hallenschwimm-
bades Glonn („Ratsbegehren“ 
gem. Art. 18 a Abs. 2 GO).
Über den Termin für die Durch-
führung sowie die Formulierung 
der Entscheidungsfrage wird 
in der nächsten GR-Sitzung 
entschieden.

 

Notizen aus dem Gemeinderat

Hallenbad

Ratsbegehren
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VERTRAUENSFRAU
Heidrun Reith
Telefon 08093 5197
heidrun.reith@HUKvm.de
Am Seestall 31 A, 85625 Glonn

Sprechzeiten:
Mo.–Do. 19.00–20.00 Uhr
Fr. 17.00–19.00 Uhr
und nach Vereinbarng

Bestell-Nr. MA462
94 x 45 mm

Endlich Privatpatient

Mit der privaten Krankenversicherung der 
HUK-COBURG sind Sie im Krankheitsfall erst-
klassig versorgt!
Ihre Vorteile: 

 ■ Hervorragende Leistungen
 ■ Sehr niedrige Beiträge
 ■ Hohe Beitragsstabilität
 ■ zum 3. Mal in Folge Testsieger 

Kundenzufriedenheit

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Pflasterarbeiten Prof.-Lebsche-
Hochstraße (Apothekerberg)  
-  Auftragsvergabe
Für die Maßnahme erfolgte 
durch das IB Schulz eine be-
schränkte Ausschreibung, wo-
ran 3 Firmen beteiligt wurden. 
Die Firmen Geier GmbH, Ka-
stenseeon, und Rieder GmbH, 
Schönau, teilten vorab mit, dass 
Sie unter dem Namen der Fa. 
Rieder GmbH ein gemeinsames 
Angebot abgeben würden. 
Die Submission erfolgte am 
Donnerstag, 21.03.2013. 
Dabei lag lediglich das vorge-
nannte Angebot der Fa. Rieder 
GmbH vor, das nach Prüfung 
auch gewertet werden konnte. 
Die weitere angefragte Firma 
gab kein Angebot ab. Das Ange-
bot der Fa. Rieder GmbH, Schö-

nau, lautet auf Brutto 23.617,51 
Euro.
Das Angebot ist angemessen und 
liegt leicht unter der Kostenbe-
rechnung des Ingenieurbüros. 
Der Bieter ist als fachlich kom-
petent und zuverlässig bekannt, 
so dass seitens des Planers vor-
geschlagen wird, den Zuschlag 
mit einer Auftragssumme von 
23.617,51 Euro an die Fa. 
Rieder GmbH, Schönau, zu 
erteilen.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat folgt 
dem Vergabevorschlag des Pla-
ners und beschließt, den Auftrag 
auf Basis des vorliegenden An-
gebots mit einer Auftragssumme 
von 23.617,51 € an die Firma 
Rieder GmbH, Schönau, zu 
vergeben.

Verkauf einer Teilfläche des 
gemeindlichen Grundstücks 
südlich der Geschwister-Scholl-
Straße
(Antrag SPD/KommA-Fraktion)
Sachverhalt:
Die Thematik einer Teilfinan-
zierung der Hallenbadsanierung 
über einen Grundstücksver-
kauf  wurde bereits im Rahmen 
der Haushaltsvorberatung am 
05.03.2013 aufgeworfen und 
andiskutiert.
Dabei wurde beschlossen, die 
Entscheidung über eine evtl. 
Grundstücksveräußerung in die 
heutige öffentliche Sitzung zu 
verweisen.
Hierzu ist am 19.03.2013 zu-
sätzlich ein entsprechender An-
trag der SPD/KommA-Fraktion 
eingegangen, der vollinhaltlich 
zur Kenntnis gegeben wurde 
und diesen Unterlagen als Kopie 
beigefügt ist.
Der ausführlich begründete An-
trag umfasst insbesondere
• den Verkauf einer Teilfläche 
von ca. 1.900 m² aus dem ge-
meindlichen Grundstück südlich 
der Geschwister-Scholl-Straße 
auf dem freien Markt und 
• die Einstellung des zu erwarten- 

den Erlöses i.H. von 722.000 € 
in den Haushalt 2013.
Im Zuge einer ausführlichen 
Diskussion herrschte Überein-
stimmung darüber, dass eine Fi-
nanzierung ausschließlich über 
Fremdmittel wohl nur schwer 
darstellbar sein dürfte. Insofern 
wurde während der Debatte von 
allen Fraktionen Einverständ-
nis zum vorliegenden Antrag 
signalisiert, soweit ein Verkauf 
ausschließlich zum Zwecke der 
Hallenbadsanierung vorgenom-
men wird.
Allerdings wurde auch darauf  
hingewiesen, dass es sich bei 
der o.g. Teilfläche um das der-
zeit einzige bebaubare und frei 
veräußerbare Grundstück der 
Gemeinde handelt. 
Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt zur Finanzierung der 
Hallenbadsanierung den Ver-
kauf einer Teilfläche von ca. 
1.900 m² aus dem gemeind-
lichen Grundstück „südlich der 
Geschwister-Scholl-Straße“ 
(westlicher Teil) sowie die 
Einstellung des zu erwarteten 
Erlöses von ca. 722.000 € in 
den Haushalt 2013.

Notizen aus dem Gemeinderat
Grundstücksverkauf

Pflasterarbeiten am Apotkerbergl
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Achtung Hundebesitzer!
Aus gegebenem Anlass bitten wir alle Hundebesitzer, für ihre 
Vierbeiner die im Gemeindegebiet vorhandenen 16 „Hunde- 
toiletten“ zu nutzen. Auch im Rathaus (Pforte) werden kostenlos 
Beutel ausgegeben.

1. Der 1. Bürgermeister be-
richtet über die nichtöffentliche 
Sitzung vom 05.03.2013
2. Vor Eintritt in die Beratungen 
zu den TOP´s 11 bis 15 (WSV-
Zuschuss, Hallenbadsanierung, 
Darlehensaufnahmen) infor-
mierte der 1. Bürgermeister 
zusammenfassend über die ak-
tuell vorliegenden Fakten und 
Zusammenhänge bzw. über die 
aktuellen Beschlusslagen.
Neue Erkenntnisse gibt es ins-
besondere zu TOP 12 (Grund-
satzentscheidung zur Hallen-
badsanierung). Für eine bereits 
im Januar 2013 beauftragte Prü-
fung beim Steuerberater wurde 
gestern Abend das Ergebnis 
mitgeteilt. 
Danach ist die Umwandlung des 
Hallenbads in einen „Betrieb ge-
werblicher Art“ möglich. Dies 
wiederum löst die Vorsteuerab-
zugsberechtigung für alle Inve-
stitionen und Betriebskosten, die 
das Bad betreffen, aus. Dies gilt 
sowohl für künftige als auch für 
vergangene Zeiträume zurück 
bis 2007.
Folge für das Hallenbad ist 
somit u.a. eine deutliche Redu-
zierung der Investitionskosten 
gegenüber den bisherigen Eck-
werten, sowie spürbare Umsatz-
steuerrückerstattungen für die 
abgelaufenen Jahre.
3. GR´in Tuschter berichte-
te über den Stand des SPD/
KommA-Antrags vom Novem-
ber 2012 bezüglich „Verlegung 
bzw. Einrichtung einer zusätz-

lichen Schulbushaltestelle an 
der Geschwister-Scholl-Straße“. 
Grund für die Antragstellung 
war vor allem die Gefährlich-
keit der Straßenquerung an der 
Münchner Straße auf Höhe des 
Anwesens Winhart. 
Sowohl eine Stellungnahme des 
Landratsamtes als auch ein Ge-
spräch mit dem dort zuständigen 
Sachbearbeiter ergaben, dass 
die beantragte Verlegung bzw. 
Neueinrichtung einer Haltestelle  
aufgrund der Komplexität der 
Angelegenheit nicht möglich ist.
Als derzeit wohl einzige prak-
tikable Lösung erscheint die 
bereits einmal beabsichtigte 
Einrichtung einer Lotsenfurt 
an der Gefahrenstelle. Die Zu-
stimmung der Fachstellen hierzu 
liegt bereits vor. Gescheitert ist 
das Vorhaben bisher am feh-
lenden Lotsenpersonal.
Anfragen:
GR Depree: Nach der derzeit 
geltenden Regelung können 
„Gelbe Säcke“ frühestens 2 
Wochen nach dem eigentlichen 
Entsorgungstag am Wertstoffhof 
abgegeben werden. Könnte dies 
nicht insofern geändert werden, 
dass eine Abgabe der Säcke 
durchgehend das ganze Monat 
über ermöglicht wird?
Bgm. Esterl: In anderen Ge-
meinden wird die Möglichkeit 
zur Abgabe der Gelben Säcke 
überhaupt nicht gegeben. Zur 
GR-Sitzung im April wird hier-
zu eine Stellungnahme des VG-
Abfallsachbearbeiters vorgelegt.

Notizen aus dem Gemeinderat
Vermischtes

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

www.markt-glonn.de

Dr. Eva Heidenberger
Fachtierärztin für Verhaltenskunde

 Hundeführerscheinkurse
Sprechstunde Mo bis Fr: 17 - 18 Uhr

85625 Glonn  -  Wiesmühlstr. 8a - Tel.: 08093/ 90 21 64
DrHeidenberger@freenet.de - Termine nach Vereinbarung

TIERARZTPRAXIS

HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr

Wochentags ab 17 h geöffnet
Dienstag Ruhetag

Unser Freitags-Schmankerl
DINNER FOR TWO
4-Gang-Schmankerlmenü für Zwei
und a Flasch'n Wein is a dabei!
Euro 66,00 - auch als Geschenkgutschein

Lust auf‘s Land!
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Glonner Marktschreiber
Redaktion, Werbung, Rechnungsstellung

Bücher Kreutzer, Tel. 08093/ 2381 oder 2148 
Redaktion

Christine Gerneth, Tel. 08093/ 9373 

Große Freude herrschte bei 
den Mitgliedern des WSV Glonn 
als der Gemeinderat – gegen die 
Stimmen von Georg Raig und 
Markus König – dem Investi-
tionskostenzuschuß von insge-
samt 275.000 Euro für den Bau 
des Sport- und Vereinszentrum 
zustimmte. 

Der WSV  Vorsitzende Sepp 
Axenböck: “Ich bin erleichtert 
und freue mich riesig – jetzt 
können wir bauen”. Der Zu-
schuß der Gemeinde war für 
den Sportverein mit rund 1700 
Mitgliedern äußerst wichtig, 
denn er ist ein wesentlicher 
Baustein des Gesamtfinanzkon-
zeptes. Der Bau des Sport- und 
Vereinsheims an der Haslacher 
Straße wird rund 1,5 Millio-
nen Euro kosten. Der WSV 
will davon durch Eigenmittel, 
BLSV-Zuschüsse und Dar-
lehen, Arbeitsleistungen und 
Privatspenden einen Betrag von 
1,28 Millionen Euro selbst auf-
bringen. Die fehlenden 275.000 
Euro wurden bei der Marktge-
meinde als Investitionszuschuss 
beantragt. 

Der Zuschuss setzt sich 
aus 100.000 Euro Barmittel-
leistungen zusammen sowie 
Realleistungen: Erwerb des 
Grundstücks (70.000 Euro), 

WSV Glonn:
Sportheim kann gebaut werden

Anschlussbeiträge Wasser und 
Kanal (26.000 Euro), Bau der 
Wasser- und Abwasseranlagen 
(67.000 Euro) und Kosten des 
Bauleitplanverfahren (12.000 
Euro). 

Es sei “Pflicht für die Ge-
meinde, das zu unterstützen”, 
sagte Martin Podehl (SPD/Kom-
mA). Der WSV sei ein sehr gro-
ßer Verein mit hervorragender 
Jugendarbeit und sehr engagier-
ten Mitgliedern und Vorstand. 
Peter Gröbmayr (CSU) schlug 
vor, den Barmittelzuschuss als 
zinsloses Darlehen zu gewähren. 
“Die Realleistungen sind sinn-
voll und kein geringer Anteil”, 
hob er hervor. Die Gemeinde 
müsse ja schließlich viele Ver-
eine unterstützen und “da muss 
es schon gerecht zugehen”. 
“Hierzu liegt jedoch die eindeu-
tige Aussage des finanzierenden 
Kreditinstituts vor, wonach 
eine solche Einschränkung un-
zweifelhaft zum Scheitern der 
ausgearbeiteten Finanzierung 
führen würde”, erklärte Käm-
merer Markus Zistl. 

Schließlich wurde dem 
Zuschussantrag gegen zwei 
Stimmen zugestimmt, was mit 
großem Applaus aus den Zu-
hörerreihen bedacht wurde.

Christine Gerneth

Die Südwest-Ansicht des neuen Vereinsheimes. Foto: Architekt Garbe, 
Grafing

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Raiffeisen Ebersberg 
Baustoffe - Agrar - Markt - Brennstoffe

Bahnhofstr. 6, 85625 Glonn
Telefon 08093 9037-0 • www.raiffeisen-ebersberg.de
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Was braucht man, um gut ins 
Leben starten zu können?

Fürs erste, wenn man die 
körperliche Grundversorgung 
außen vor lässt, eine riesige 
Portion Liebe und Nähe, um 
sich aus der Geborgenheit auf-
machen zu können, die Welt zu 
entdecken. Urvertrauen wird 
das in der Pädagogik genannt 
und man weiß heute, dass dies 
der wichtigste Grundbaustein im 
Leben ist, der in fast jeder Fa-
milie geleistet wird. Doch was 
brauchen unsere Kleinkinder 
noch? Was brauchen unsere 
Kleinen in der Krippe?

Eine große Portion Vertrau-
en, Liebe und Geborgenheit 
braucht es auch bei uns. Das 
ist nicht etwa sofort vorhanden, 
sondern muss sich im sensiblen 
Umgang zwischen Elementarpä-
dagogen und Kind entwickeln. 
Erst dann kann ein Kind Explo-
rationsverhalten („Forscherver-
halten“) zeigen. Heute geht man 
davon aus, dass jedes Kind als 
kompetenter Säugling zur Welt 
kommt. Um diese Kompetenzen 
für sich selbst im eigenen Ent-
wicklungstempo erweitern zu 
können, braucht jedes Kind eine 
Vielfalt von Anregungen und 
Möglichkeiten zur Erprobung 
seiner Fähigkeiten.

Die elementarste Form des 

Die Kinderkrippe Zinneberg informiert:
„Ab ins Leben!“ 

Lernens und dieses Kompeten-
zerwerbs ist das Spiel. Dabei 
meinen wir in dieser Altersklas-
se nicht unbedingt die Beschäfti-
gung mit „Spielzeug“, sondern 
oft sind es ganz normale Alltags-
dinge, die die Kinder anregen zu 
experimentieren.

Wir bieten den Kindern 
anregungsreiche, kindgerechte 
Lernumgebungen, die zum 
selbsttätigen Forschen einladen. 
Der natürliche Bewegungsdrang 
wird dabei ebenso berücksich-
tigt, wie das Bedürfnis nach 
Ruhe. Die Kinder erwerben 
bei uns personale Kompetenzen 
(„Ich kann was!“), die sich auf 
ihr Selbstwertgefühl und ihre 
Persönlichkeit auswirken. Au-
ßerdem erweitert der Umgang 
mit verschiedenen altersglei-
chen und -unterschiedlichen 
Personen, sowohl die sprach-
lichen, als auch die sozialen 
Fähigkeiten. In der Gruppe wird 
der Umgang mit Regeln und 
Strukturen erlernt und somit das 
verinnerlicht, was für das wei-
tere Leben in einer Gesellschaft 
so wichtig ist, Kompetenzen für 
alle Lebenslagen.  

Wir sind die erste Bildungs-
einrichtung, die ein Kind besu-
chen kann.

Birgit Halik, 
Leitung

Die elementarste Form von Lernen und Kompetenzerwerbs ist das Spiel.	
					     Foto: Krippe Zinneberg

Inh. Anja Volk
Marktplatz 8, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

ul- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie

Partner-Filiale der Deutschen Post

Mo - Fr: 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr  
Sa: 9 - 12 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

FAHRRÄDER: 
Verkauf - Service - Reparaturen

SPIELWAREN: 
Große Auswahl an bekannten 
Spielwarenmarken

ANNAHMESTELLEN: 
Schuhreparaturen und 
Adrett-Textilreinigung
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Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Freude am Fahrenwww.bmw.de

 
  

 
 
  

Nach wie vor ist die Errich-
tung eines Nahwärmenetzes 
für die Erreichung des Ziels, 
zukünftig ohne fossile Energie 
zu heizen, aus Sicht der Ge-
meinde und des Aktionskreises 
Energiewende AEG 2020 e.V. 
sinnvoll. Besonders für den 
baulichen Altbestand macht die 
Erweiterung der verschiedenen, 
bereits bestehenden Netze Sinn - 
sofern wirtschaftlich darstellbar. 

Alle kommunalen Gebäude 
sind mittlerweile am Nahwär-
menetz angeschlossen. Nach 
der erfolgreichen energetischen 
Sanierung der Mittelschule ver-
braucht diese nur noch ca. 50% 
der bisherigen Energie. Der 
Rest wird mit dem regenerativen 
Energieträger Holz geheizt.

Während der vergangenen 
Monate wurde das bestehende 
Leitungsnetz, ausgehend vom 
Heizwerk Schwaiger, um eini-
ge Anschliesser, u.a. das ASV 
Heim, erweitert: Die Gemein-
dewerke GEWEG KU bauten 
dieses Netz aus. In der Ortsmitte 
verdichtete MWB das Netz 
nach. In der Marktgemeinde 
wird bereits 50% der Wärme 
regenerativ erzeugt.

Wie bekannt, konnte das 
geplante Netz in der Mattenho-
fener Siedlung und der Geppert 

AEG Glonn: Nahwärmeversorgung
Wie geht es weiter?

Siedlung von GEWEG KU 
in Zusammenarbeit mit Josef 
Pongratz  aus Kostengründen 
leider nicht realisiert werden. 
Als Handlungsoption steht nun 
eine Verwirklichung des Teil-
netzes in der Geppert-Siedlung 
auf genossenschaftlicher Basis 
an. Gespräche mit den Anwoh-
nern und Josef Pongratz laufen. 
GEWEG KU ist bei dieser Vari-
ante nicht mehr beteiligt. Einen 
weiteren privatwirtschaftlichen 
Ausbau des Nahwärmenetzes 
plant die Fa. Schwaiger in der 
Kugelfeldsiedlung, wenn mög-
lich noch dieses Jahr. Auch hier 
laufen die Vorgespräche.

Die Gemeinde Glonn traf 
sich in diesem Frühjahr zu-
sammen mit GEWEG und dem 
AEG 2020 e.V. an einem „Run-
den Tisch“ um unter anderem 
auch das Thema Nahwärme zu 
besprechen. Über die weitere 
Zusammenarbeit tauschten sich 
auch die MW Biomasse und  
Vertreter des Aktionskreises 
Energiewende Glonn aus.

Im energetischen Leitbild 
der Gemeinde sind die Ziele der 
Energiewende klar verankert. 
Wir sind froh, so viele Akteure 
vor Ort zu haben, die in enger 
Abstimmung daran mitarbeiten

Renate Glaser, AEG 2020 e.V.

Modernste Isolationstechnik ermöglicht die Wärmeversorgung auch über 
längere Distanzen.					      Foto: privat
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Bei einer Informationsveran-
staltung des AEG Glonn 2020 
über den aktuellen Stand der 
Speichertechnologie für Privat-
haushalte informierten sich 45 
interessierte Bürger im Glonner 
Bürgersaal. 

Klimaschutzmanager und 
AEG-Vorstand Hans Gröbmayr 
wies zu Beginn der Veran-
staltung darauf hin, dass die 
Energiewende derzeit „nega-
tive“ Schlagzeilen mache: sie 
produziere zu viel regenerativ 
erzeugten Strom und das desta-
bilisiere die Stromnetze.

 Aus dieser Tatsachen 
wollten die vier Referenten 
des Abends das Gegenteil  ab-
leiten: Durch Speicherung von 
Sonnenstrom mittels spezieller 
Anlagentechnik, auch im pri-
vaten Haushalt, können nicht 
nur die Stromnetze stabilisiert 
werden. Über die Erhöhung des 
Eigenstromverbrauches kann 
teurer Netzstrom gespart und 
eine höhere Autarkie erreicht 
werden. Und dies alles bei 
Investitionskosten, die, je nach 
Anlagentechnik, in gut zehn 

AEG Glonn 2020:
Solarstrom speichern - aber wie?

Jahren amortisiert sein können. 
Dipl. Ing. Wolfgang Haver-

kamp, Winfried Tuschter, Lud-
wig Kiermaier (Fa. WBT) und 
Dimitrios Tapanaris (Fa. Set- 
Consult ) stellten unterschied-
liche Aspekte des Themas dar: 
Von der allgemeinen Proble-
matik und Ausgangsituation der 
Großkraftwerke hin zur Vision 
eines dezentralen Zukunftssze-
narions, ging es weiter zu sehr 
praxisnahen Überlegungen und 
Beispielen mit ganz konkreten 
Zahlen für den Verbraucher. 
Die anschließende lebhafte 
Diskussion zeigte, wie sehr das 
Interesse der Zuhörer geweckt 
worden war. Manch einer fing 
schon für sich persönlich zu 
rechnen an.

Die Powerpoint-Präsentati-
onen der Referenten können auf 
der Webseite des Aktionskreises 
eingesehen werden: www.en-
ergiewende-glonn.de. Sie sind 
auch auf www.energiewende-
ebersberg.de mit weiteren in-
teressanten Informationen zur 
Energiewende abrufbar.

Renate Glaser, AEG 2020 e.V.

Wolfgang Haverkamp führt kompetent und verständlich in die komplexe 
Thematik ein.					        Foto: privat 

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

 

Seit 55 Jahren Fiat-Händler in Glonn
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Tel: 0163/ 78 45 783
oder kostenlos anrufen:
0800/ 56 00 849

In der Bürgerversammlung 
wurde angefragt, ob für die 
Ausfahrten vom Wertstoffhof 
und vom Furtmüllerweg in die 
Haslacher Straße hinein Ver-
kehrsspiegel aufgestellt werden 
könnten. Die Örtlichkeiten 
haben wir zwischenzeitlich be-
sichtigt und mehrfach mit dem 
Kfz befahren. 

Bei der Ausfahrt vom Wert-
stoffhof ist die Sicht nach links 
weithin uneingeschränkt mög-
lich. Nach rechts ist die Sicht 
eingeschränkt. Aufgrund der 
weiten Sicht nach links ist es 
durchaus möglich, sich vorsich-
tig in die vorfahrtsberechtigte 
Straße hinein zu tasten und 
dadurch auch weit genug nach 
rechts zu sehen ehe aus der 
Einfahrt ohne weitere Probleme 
ganz heraus gefahren werden 
kann. Das dort befindliche 
Bushaltestellenschild haben wir 
bereits um 45 Grad gedreht, 
so dass es die Sicht nicht mehr 
weiter beeinträchtigt. 

Ein Spiegel birgt hier da-
gegen die Gefahr, dass die 
Geschwindigkeiten der zum 
Teil schnell von rechts heran-
kommenden Kfz falsch, nämlich 
deutlich zu niedrig eingeschätzt 
werden. Zu prüfen wären eher 
weitere Möglichkeiten der Ge-
schwindigkeitsreduzierung.

Bei der Ausfahrt aus dem 
Furtmüllerweg auf die Hasla-
cher Straße ist die Sicht nach 
links durch ein Gebäude ein-
geschränkt. Allerdings sind die 

Verkehrsspiegel an der Haslacher Straße:
Nachtrag Bürgerversammlung:

Kfz, die von links kommen, 
erst wenige Meter zuvor von 
der Prof.-Lebsche-Straße in die 
Haslacher Straße eingebogen. 
Sie fahren deshalb mit geringer 
Geschwindigkeit und können 
so noch rechtzeitig gesehen 
werden bzw. selbst rechtzeitig 
reagieren.   

Ein Verkehrsspiegel darf nur 
dort angebracht werden, wo er 
die Verkehrslage eindeutig und 
unmissverständlich wiedergeben 
kann. Dies ist hier nicht mög-
lich, weil er nicht so eingestellt 
werden kann, dass er nur das 
kurze Straßenstück der Hasla-
cher Straße auf Gebäudehöhe 
zeigt. Vielmehr wird auch der 
Einmündungsbereich der Has-
lacher/Prof.-Lebsche-Str. mit 
dem dort laufenden Verkehr zu 
sehen sein. Und das macht die 
Verkehrslage für den aus dem 
Furtmüllerweg Ausfahrenden 
mit Spiegel noch unübersicht-
licher als ohne.     

Wir sind deshalb aus den 
vorgenannten Gründen der 
Überzeugung, dass Verkehrs-
spiegel an beiden Stellen nicht 
geeignet sind, die Verkehrs-
sicherheit zu erhöhen. Verge-
wissern Sie sich bitte selbst, 
wenn sie die beiden Stellen mit 
dem Kfz befahren. Wir bitten 
um Verständnis, wenn wir also 
vorerst keine Spiegel anbringen 
werden.

Martin Esterl, 1. Bürger-
meister - Reinhard Brilmayer, 

Bauamtsleiter

Verkehrsspiegel sind an der Einfahrt in die Haslacher Straße nicht  
geeignet.						        Foto: privat 
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Der Glonner Autoteiler 
GlATT feiert heuer sein 10-jäh-
riges Bestehen. Auch wenn es 
um das Projekt in den letzten 
Jahren wegen Wegzug oder 
geänderter Lebensumstände 
mehrerer Gründungsmitglieder 
stiller geworden ist, bleibt das 
Thema aktuell. Der neu gegrün-
dete Verein Glonner Autoteiler 
e.V. mit seinen beiden Vor-
standssprechern Rosi Reindl und 
Theba Geißler hat sich im Jubi-
läumsjahr zur Aufgabe gemacht, 
dem Projekt neuen Schwung 
zu verleihen und dazu bereits 
ein auf Glonn zugeschnittenes 
Konzept entwickelt, das nun 
erstmals der Glonner Öffentlich-
keit vorgestellt wird.

Erfahrungen andere Car-
sharing-Inititaiven zeigen: Ein 
Carsharing-Auto ersetzt vier 
bis acht PKWs, die somit weder 
Parkraum beanspruchen noch 
überhaupt energieaufwendig 
hergestellt werden müssen. 
Während ein normaler Auto-
besitzer auch zahlt, wenn er 
mit seinem Auto gar nicht fährt 
(dreiviertel aller Kosten sind 
Fixkosten und fallen unabhängig 
von der Fahrleistung an) gilt für 
Carsharing: gezahlt wird nur 
für das, was auch tatsächlich 
gefahren wurde und das ist er-
staunlich wenig, auch weil der 
Anreiz zum Umstieg auf andere 
Mobilität (z.B. MVV) steigt. 
Alle mit einem Carsharing-
Auto gefahrenen Kilometer 

Vereinsgründung zum 10-jährigen Bestehen:
Glonner Autoteiler

sind zudem deutlich umwelt-
freundlicher, weil für jede Fahrt 
die passende Fahrzeuggröße 
gewählt werden kan.

Um mit dem Komfort eines 
eigenen Autos vor der Haustür 
konkurrieren zu können, muss 
Carsharing bequem und vielsei-
tig sein. Unbedingt notwendig 
ist zuverlässige Verfügbarkeit 
eines Autos zu fast jedem Zeit-
punkt in fußläufiger Entfernung. 

Deshalb startet der neue 
Glonner Autoteiler mit mehre-
ren Autos, die zudem so über 
Glonn verteilt werden, dass sie 
von den meisten Siedlungen gut 
erreicht werden können. Die 
Gemeinde Glonn hat grundsätz-
lich Bereitschaft signalisiert die 
Initiative zu unterstützen und 
vor dem Rathaus einen Stellplatz 
vorzuhalten. Sollten wirklich 
einmal alle Autos ausgebucht 
sein gibt es zudem die Mög-
lichkeit auf Autos in anderen 
Carsharing-Organisationen zu-
rückzugreifen.

Derzeit feilt der Verein an 
einer tragfähigen Gebühren-
ausgestaltung und endgültiger 
Festlegung der Autostandorte. 
Auf dem nächsten Bauernmarkt 
wird der neue GlATT erstmals 
öffentlich vorgestellt: am 16. 
Mai 2013 auf dem Glonner 
Marktplatz. Vorabinformation 
sind erhältlich bei Rosi Reindl 
(0 80 93) 90 55 75 oder info@
glonner-autoteiler.de

Fritz Gerneth, AEG 2020 e.V.

Klaus Breindl, Vater der Ebersberger Autoteiler beglückwünschte  Rosi 
Reindl (li)und Theeba Geißler (Mitte). 			     Foto: privat

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· Wirbelsäulentherapie

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Versicherungsbüro 
Roman Mendl 
Mühltal 1, 85625 Glonn 
Tel 08093 9133 
roman.mendl@ergo.de

Wir sind für Sie vor Ort  
und informieren Sie gern.
Auch in diesen Fällen: 

 Vorsorge fürs Alter
 Absicherung der Familie
 Schutz für Hab und Gut 

75 Jahre Schießstätte –
Feiern Sie im April mit!

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag
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Nr. 5 Beim „Färber“ war 
im Obereigentum der Pfar-
rei (Prof.-Lebsche-Strasse 23 
und 25). Das eigentliche Fär-
beranwesen von 1612 des Hans 
Ferber, der sich Greythanner 
schrieb, war auf dem Platz der 
heutigen Hubertusapotheke. 
Frühere oder gleichzeitige Haus-
namen des Anwesens waren 
„Löderer“ (Gerber) oder „Brot-
löderer“. 

Wahrscheinlich gab es dort 
auch eine Bäckerei, bzw. ei-
nen Brotverkauf. 1658 wurde 
die Gerberei zu Gunsten des 
neu errichteten Ledereranwe-
sens aufgegeben. Warum der 
Gerber und der Färber am 
Ende des Ortes standen, hängt 
höchstwahrscheinlich damit 
zusammen, weil die  Anlieger 
flussaufwärts vor deren Abwäs-
ser zu schützen waren.

Nr. 6 Beim „Lederer“ war 
im Obereigentum der Pfar-
rei (Prof.-Lebsche-Straße 19). 
Hans Sachreiter hat wohl das 
Teilanwesen  für 300 Gulden  
vom „Ferber“ gekauft und zu 
seinem „Handwerk gricht“. Der 
erste Hausname war „Hautlö-
derer“ weil er die Gerberei vom 

Von unserem Ortschronisten:
Die Glonner Hausnamen

„Brotlöderer“ (HN 5) übernom-
men hatte. Später, und das bis in 
unsere Tage, heißt das Anwesen 
dann nur mehr beim „Lederer“.

Nr. 7 Beim „Furtmüller“ 
(Furtmüllerweg): 1417 erstmals 
erwähnt, ab 1501 im Obereigen-
tum der Pfarrei. Der Hausname 
kommt wohl daher, weil sich 
dort, bzw. in der Nähe eine Furt 
über den Kupferbach befand. 
1652 ist ein Caspar Punninger 
der Besitzer. Vermutlich auch 
schon vorher, aber man nannte 
sich nur „Furtmüller“. So 1554 
der Utz Furtmüller. 

Nr. 8 Beim „Utz“ ist ohne 
Obereigentum, also „freieigen“ 
(Feldkirchnerstrasse 5). Heute 
das Areal Hotel Schwaiger.  
Wahrscheinlich war das Anwe-
sen ein Teil der Furtmühle und 
ein Utz  (Ulrich) Furtmüller 
konnte einen Teil erwerben. So 
der Hausname beim „Utz“. 

Nr. 9 Beim „Schmied“ war 
im Obereigentum von Zinneberg  
(Feldkirchnerstraße 6). Heute 
steht hier ein Wohnblock. 1698 
nannte man sich Bauernschmied, 
schrieb sich wahrscheinlich aber 
Wendeisen. 

Hans Obermair

Früher „beim Färber“ - heute steht hier die Hubertus Apotheke.	
						    

Bayerns größter Spezialist für
Rattan- und Flechtmöbel
Eigene Polsterei • Eigene Gardinen-Näherei 
Gigantische Stoffauswahl 

85625 Glonn-Schlacht
Tel. 0 80 93 / 90 99 0 www.moem.de

Wir fertigen alles nach Maß
und Ihren Wünschen.

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 08093/ 2148 • buch-kreutzer@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10 - 18 Uhr und Samstag: 10 - 14 Uhr

www.buch-kreutzer.de

www.buch-kreutzer.de

Bis 17.30 Uhr bestellt,
am nächsten Arbeitstag
um 10 Uhr abholbereit!
Kostenfreier Versand!

Kostenfreier Verpackungservice!
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BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

Bitte beachten!
Diese Anzeige unterliegt den Urheberrecht von Bücher Kreutzer.
Veränderungen und Weitergabe nur mit Genehmigung von 
Bücher Kreutzer.
Bildmaterial: Kunde

Ei

Jederzeit bereit, die Mäharbeit für Sie zu 
übernehmen und für einen schönen, ge-
pflegten Rasen zu sorgen.  Mit einer Flä-
chenleistung von bis zu 1.800 m² bietet 
der 220 AC eine effiziente Alternative für 
anspruchsvolle Gartenbesitzer, die Ihre 
Zeit lieber damit verbringen Ihren Rasen 
zu genießen, anstatt ihn zu mähen.

1.800 m² +/-20% – NiHM

€ 2.349

WWW.HUSQVARNA.DE

der 220 AC eine effiziente Alternative für 
anspruchsvolle Gartenbesitzer, die Ihre 
Zeit lieber damit verbringen Ihren Rasen 
zu genießen, anstatt ihn zu mähen.

1.800 m² +/-20% – NiHM

€ 2.349

WWW.HUSQVARNA.DE
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Mit neuem Schwung sind 
die Vorstandsdamen des PSV 
Eichtling e.V., die sehr aktiv 
im Glonner Vereinsleben mit-
wirken (Vereinskartell, Feri-
enprogramm) in das neue Jahr 
gestartet. 

In Kooperation mit der Pen-
ny-Well-Ranch der Familie 
Heinzl ist ein umfangreiches 
Programm entstanden, um Kin-
der und Jugendliche ans We-
sternreiten heranzuführen. Aber 
auch die Erwachsenen kommen 
nicht zu kurz: vielseitige An-
gebote aus den verschiedenen 
Westerndisziplinen stehen das 
ganze Jahr zur Verfügung. 

Von Trail-Trainingstagen 
bis hin zur Arbeit am Rind 
und sogar ein Erste-Hilfe Kurs 
ist geplant. In den Schulferien 
wird das Angebot noch um das 
„Zwergerlreiten“ ergänzt – hier 
dürfen auch die ganz Kleinen 

Frischer Wind bei den Pferdefreunden:
Pferdesportverein Eichtling

mal aufs Pony – je nach Wetter-
lage in der Reithalle oder auch 
in unserem schönen Ausreit-
gelände. Und auch der Natur-
schutz hat seinen Platz im PSV 
Eichtling: Beim eigenen Rama 
Dama rund um Eichtling und 
Herrmannsdorf sammelten sie 
die Hinterlassenschaften unserer 
Wegwerfgesellschaft ein, quasi 
als Vorübung zum großen Rama 
Dama der Glonner Vereine. 
Alle Angebote in der Übersicht 
können hier eingesehen werden: 
www.Penny-Well-Ranch.de 
oder unter www.psv-eichtling.
de. 

Lernen Sie uns doch kennen 
- der PSV Eichtling und die 
Penny Well Ranch laden Sie 
herzlich ein, das Westernreiten 
hautnah zu erleben. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. 

Kontakt: Christine Vogel, Tel.: 
08093-300391 oder 01522-9530738 

Vom Zwergerlreiten bis hin zur Arbeit am Rind reicht das Spektrum, dass 
man beim Pferdesportverein Eichtling erleben kann.	    Foto: privat

hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte

Professor-Lebsche-Str.28 
D-85625 Glonn
Tel 08093 903656
info@bodenfrost.com

www.bodenfrost.com

Öffnungszeiten:  
Di - Fr  9.00 - 12.00   14.00 - 18.30
Sa  9.00 - 13.00

24hSHOPPENbodenfrost-shop.com

Bodenfrost_Marktblick_94x105_04_2013.indd   1 18.04.13   09:35
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Wenn sie eine Schraube 
locker haben und nicht mehr 
weiter wissen, gehen die Glon-
ner zu ihrem Raiffeisenmarkt in 
Glonn in der Bahnhofstrasse 6. 

Seit über 100 Jahren gibt es 
das Unternehmen Raiffeisen in 
Glonn. Zunächst für die Land-
wirte, die hier alles an Agrar-
artikel erhielten. Dazu kamen 
dann Baustoffe, Brennstoffe und 
schließlich seit 2002 der Haus- 
und Gartenmarkt. Marktleiter 
Martin Riedl ist sehr stolz auf 
sein Team, das aus langjährigen 
Mitarbeitern besteht. „So ken-
nen die Kunden ihre Ansprech-
partner  persönlich“, erklärt 
Riedl. Das Wichtigste ist die 
fachliche Beratung und deshalb 
hat der Raiffeisenmarkt auch nur 
Fachpersonal. Alle haben eine 
Ausbildung im Groß- und Au-
ßenhandel absolviert, denn das 
Motto des Raiffeisen-Teams ist: 
„Wir finden immer eine Lösung 
für den Kunden“. 

Neben Haus- und Garten-
bedarf erhalten die Kunden im 
Raiffeisenmarkt Heimtiernah-
rung, Werkzeuge und Maler-
bedarf und landwirtschaftlichen 
Fachbedarf. Und natürlich ist 
der „Glonner Baumarkt“ immer 

Glonner Schaufenster:
Der Raiffeisenmarkt in Glonn

saisonal aktuell: Vom Schlitten 
bis zum Grill passt sich der 
Raiffeisenmarkt immer an die 
jahreszeitlichen Bedürfnisse 
an. Das Sortiment deckt den 
täglichen (Baumarkt-)Bedarf 
der Glonner ab und natürlich 
werden die schweren Einkäufe 
von den Lagerarbeitern direkt 
ins Auto geladen. Durch die 
langjährig gewachsenen Ver-
bindungen bietet der Baumarkt 
auch immer wieder besondere 
Spezialitäten an: Orangen aus 
Andalusien, auf die die Glonner 
ab November immer sehnsüch-
tig warten, oder die Äpfel direkt 
vom Obstbauern vom Bodensee. 

Der Markt kann sein Sorti-
ment selber bestimmen, daher 
hat er auch einen ganz eigenen, 
persönlichen Charakter und  
kann sich auf die Wünsche der 
Kunden besonders einstellen. 
Und nicht vergessen, so Riedl: 
„Bald ist Garten- und Pflanzzeit 
und bei uns ist guter Rat nicht 
teuer!“ 

Ab sofort gelten wieder die 
Sommeröffnungszeiten: 
Mo – Fr. 7 – 12 Uhr und  
13 – 18 Uhr (Lager: 17.00 Uhr), 
samstags 8.30 – 12.30 Uhr.

Cathrin Stiehler

Foto: Das motivierte Raiffeisenmarkt-Team: Maria Genzinger, Frank 
Hansen, Markus Spötzl, Andi Gürtler, Martin Riedl (v.li.)

GÜNTER MANNL SCHREINEREI
Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel.: 0 80 93 / 33 65 • Büro: 0 80 65 / 906 25 86
www.schreinerei-mannl.de
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Bei der Jahresversammlung wurden zahlreiche Mitglieder für 30- / 40- / 
und 50 jährige Vereinszugehörigkeit mit Urkunden und einer zugehörigen 
Vereinsnadel geehrt. Walter Weigert und Rudi Erhard erhielten für ihre 
60-jährige Vereinszugehörigkeit die Vereinsnadel in Gold mit Kranz. 
Ein Höhepunkt der Versammlung war die Ernennung von Werner Quest 
(links) und Hermann Lachenschmidt sen. (rechts) zu Ehrenmitgliedern des 
ASV. Ausführlich berichtete die Vorsitzende Elke Spitzenberger (Mitte) über 
ihre Verdienste und zeichnete sie mit der Ehrennadel verbunden mit einer 
Ehrenurkunde für ihr langjähriges und herausragendes Engagements für 
den ASV Glonn aus.				      Foto (privat)

ASV Glonn:
Zwei neue Ehrenmitglieder

Mit Gartenhandschuhen, Sicherheitswesten, Spickstöcken, Eimern und 
Mülltüten ausgerüstet schwärmten rund sechzig große und kleine Müll-
sammler der Glonner Vereine vom Bahnhofsplatz aus in alle Himmels-
richtungen der Gemeinde zum „Ramadama“. Ortsauswärts wurden Wege, 
Straßenränder und Fluren vom Unrat befreit und nicht selten wunderten 
sich die Helfer der „Ramadama-Aktion“ über das, was achtlos in die 
Landschaft geworfen worden war. 
Einen halben Container Müll sammelten die fleißigen Helfer. Mit 
Brotzeit und Getränken, gespendet von der Gemeinde stärkten sich die 
fleißigen Müllsammler zum Abschluss der diesjährigen Ramadama-
Aktion. Norbert Claus, Chef des Glonner Vereinskartells: „Ich be-
danke mich bei allen Vereinen, Erwachsenen und Kindern, die sich 
beteiligt haben und dadurch unserer Umwelt etwas Gutes getan haben“. 

Glonner Vereinskartell:
Ramadama in der Glonner Flur

Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00, 
Samstag, Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00  

85625 Glonn - Feldkirchner Str. 3  • Tel. 08093 / 90 49 79
www.cafe-schwaiger-glonn.de

Happy Hour: Samstags ab 11 Uhr
20 % auf Brühwürste & Backwaren

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

kann kommen!
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Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Telefon 08093/690

Matthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 90 22 88-0	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 90 22 88-10 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

■ 	Garten- und 
	 Landschaftsbau
■ 	Außenanlagen
■ 	Pflasterbau
■ 	Erdbau
■ 	Abbruch

Tel. 905930  www.amanu.com

im

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n

S t e u e r r e c h t s d u r c h s e t z u n g

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n

S t e u e r r e c h t s d u r c h s e t z u n g

Azubi gesucht

Anläßlich der Vorstellung des Biodiversitätsprojekts „ Löffelkraut und Co“ 
findet am Dienstag, den 7.5.  um 11.30 Uhr die Eröffnung der Ausstellung 
mit Prof. Dr. Hubert Weigert, Landesvorsitzender des Bund Naturschutz 
Bayern, im Foyer des Rathauses Glonn statt. 
Die Ausstellung ist zu besichtigen vom 7.5. bis 17.5.13 zu den Öffnungs-
zeiten des Rathauses. Dr. Döblingers Kasperl-Theater spielt „Kasperl und 
das Löffelkraut“ um 15 und 16.30 Uhr im Bürgersaal. Der Eintritt ist frei. 
Der Bund Naturschutz, der Landespflegeverband und das Landratsamt 
sponsern die Aufführungen im Rahmen des Biodiversitätsprojekts. Infos: 
Gundel Meistring Bund Naturschutz Glonn, 08093-1269.
			   Foto: Gemälde von Wolfgang Lammerding

Ausstellungseröffnung und Kasperltheater:
Projekt Biodiversität

Seit 65 Jahren sind Michael und Theresia Graß aus Glonn verheiratet. 
Bürgermeister Martin Esterl und der stellvertretende Landrat Gerd Gietl 
gratulierten dem Eisernen Paar zum seltenen Fest. Den leckeren Kuchen 
zum Kaffee hatte - wie jeher - Frau Graß selber gebacken. Aufgewachsen 
ist das Jubelpaar im Dorf Jarek im ehemaligen Jugoslawien. 
Nach Kriegsgefangenschaft und Vertreibung 1946 im Flüchtlingslager 
Wagenreuth bei Aßling traf sich die beiden wieder. 1947 zog das Paar 
nach Kleinesterndorf in die Gemeinde Baiern, 1954 dann nach Glonn.	

Bürgermeister gratuliert:
Eiserne Hochzeit
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Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

Wir bieten Ihnen:
1a Autoservice für alle Fabrikate
1a Autoservice: Ein Unternehmen der Bosch-Gruppe

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL ZAFIRA TOURER

RAUMWUNDERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
Hightech-Design, sondern vor allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
Lichtfunktionen haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

itzsystem1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
nnt Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

ahrradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
vier Fahrräder erweiterbar.

ra3 inklusive adaptiven Geschwindigkeitsreglers und automatischer
and zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

Zafira Tourer!

erorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

N, bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.

Sport und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Grubenentleerung • Hebeanlagenreinigung

Schneide 12   09:45

westerndorf 1b   85625 glonn   fon : 01 78 . 2 11 74 11   www.mallaFotoArt.de   info@mallaFotoArt.de

Fotografie. Marion Ullmann

Erstmals besuchten finnische Austauschschüler die Mittelschule Glonn. Die 
zwanzig Neuntklässler aus Kuopio, 350 Kilometer nördlich von Helsinki, 
erwiderten den Besuch der Glonner Schüler, die vor den Osterferien in 
Finnland waren. Zusammen mit ihren beiden Lehrern Liisa Oranen und 
Ville Pesonen absolvierten die finnischen Schüler ein vielfältiges Pro-
gramm. 
Ein Besuch der Allianz-Arena, der Stadt München und der Zugspitze stand 
dabei ebenso auf dem Programm wie ein gemeinsames Weißwurstfrühstück 
und bayerischer Volkstanz. Bei einem Besuch bei Bürgermeister Martin 
Esterl im Rathaus lernten die Gastschüler die Unterschiede im Bildungs-
system kennen. 				    Foto: Christine Gerneth

Finnische Schüler zu Besuch:
Mittelschule Glonn

Antholinger, Bergangerer und Glonner Firmlinge sammelten länger halt-
bare Lebensmittel für den Glonner-Tisch. 
Mit der Firmleiterin Claudia Hölzl wurden die Jugendlichen Jakob, Elias, 
Leonhard, Michael S, Michael H, Florian, Manuel, Martin, Thomas P, 
Elisabeth, Lorenz, Bernhard, Franziska, Antonia, Christian, Thomas A, 
und Jonas ausführlich über die Zielsetzung und Gründe des Glonner-
Tisches informiert.
Bei der Sammelaktion kam eine große Menge an Waren aller Art zusam-
men. Das Helferteam des Glonner Tisches bedankt sich bei den motivierten 
Firmlingen, den Supermärkten Penny, Tengelmann, dem Lebensmittelge-
schäft in Antholing und bei allen Unterstützern, die Lebensmittel für diese 
Firmlings- Aktion gespendet haben.

Firmlingsprojekt:
Lebensmittel für Bedürftige
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel. (08092) 95 02
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Bei der Jahresversammlung des Obst- und Gartenbauvereins verleiht der 
Vorstand jedes Jahr Urkunden für den schönsten Blumenschmuck in der 
Gemeinde.  
Für ihren Beitrag zur Ortsverschönerung und zur heimischen Blumen- und 
Gartenkultur wurden Georg Luberger, Johann Haas, Maria Stemmer 
(2.v.li), Resi Zednik (li), Anna-Elisabeth Lorber (re) und Maria Haas 
(2.v.re) vom Vorsitzenden Franz Reichl geehrt. Vom Kreisverband wurden 
im Vorfeld folgende Mitglieder mit einer Schale geehrt: Sieglinde Strass-
maier, Angela Plöckl, Konrad Bell, Konrad Huber, Maria Riedl, Martin 
Kronester.				    Foto: Christine Gerneth

Obst- und Gartenbauverein: 
Ehrung für Blumenfreunde

Viele bunte Insektenhotels bieten ab sofort in Privatgärten und der Kita 
Glonn Kleintieren einen neuen Lebensraum. Gebaut wurde diese bunten 
Holzhäuschen von den Kindern selbst. „Bezogen“ werden sie jetzt im 
Frühjahr, wenn die Natur aus dem Winterschlaf erwacht. Der Förderverein 
KiJuFa e.V. hatte zu diesem Kurs in den Osterferien eingeladen. Mit viel 
Liebe zum Detail bemalten die Kinder ihre Hotelhäuschen, die dann mit 
verschiedenen Naturmaterialien bestückt wurden.
„Beim Füllen des Insektenhotels erfuhren die Kinder viel über die Le-
bensgewohnheiten der Insekten und über ihre Lebensräume“, berichtete 
Marion Bender, die den Kurs mit Antje Packebusch, Ilona Mennerich und 
den Horterzieherinnen durchführte. So wurde handwerkliche Arbeit mit 
Wissenswertem über die Natur verknüpft.		     Foto: privat

Ferienkurs des KiJuFa:
Kinder bauen Insektenhotels
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Die Jugend der Ortsgruppe Glonn hat für die nächsten vier Jahre gewählt: 
Der neue Jugendleiter heißt Marvin Ehaus, seine Stellvertreterin Sonja 
Kluge. Marvin Ehaus wohnt in Glonn und ist seit fünf Jahren aktives 
Mitglied. Er ist sehr engagiert und kann einige Ausbildungen nachweisen: 
Rettungsschwimmer, Sanitäts- und Jugendgruppenleiterausbildung. 
Sonja Kluge war vier Jahre Jugendleiterin der Ortsgruppe und hat sich mit 
viel Verständnis, Wissen und Herzblut in die Jugendarbeit eingebracht. Die 
Wasserwacht fördert Verantwortungsbereitschaft, Teamgeist, Persönlich-
keit und Fitness. Sie leistet die Dienste ehrenamtlich, freiwillig und unent-
geltlich. Das Jugendtraining findet sonntags von 11.00 – 12.00 Uhr statt.

BRK Wasserwacht Glonn-Kastensee:
Jugendleiter gewählt

Seit mittlerweile 10 Jahren unterhält Mundwerk sein Publikum nun schon 
mit hochklassigem Gesang, geistreichen Texten und humorvollen Modera-
tionen. Die Lieder aus den Genres Pop, Gospel und Jazz werden umrahmt 
von national und international bekannten Hits. Es finden sich aber auch 
zeitgemäß arrangierte Volkslieder und eine Prise bayerischer Pop im 
Repertoire des Ensembles. Ein musikalisches Feuerwerk zum Muttertag 
am Sonntag, den 12. Mai um 20 Uhr auf Gut Sonnenhausen. Eintritt 15 
Euro. Reservierung unter 08093-57770.

Konzert in Sonnenhausen:
A capella mit Köpfchen

MUNDWERK
A capella zum Muttertag

Sonntag, 12.05.13
20:00 Uhr

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

Sonntag, 2. Juni
11:30 - 14:30 Uhr  •  bei schönem Wetter

85625 Glonn • www.herrmannsdorfer.de 

Anna-Lehmann-Trio
JAZZ im Biergarten
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Veranstaltungshinweise

Kleinanzeigen
AZUBI Steuerfachangestellte/r zum 1.9.2013 in Glonn gesucht. 
Mittlere Reife/Abitur, Führerschein wünschenswert. Schriftliche 
Bewerbung, gerne auch per Email an 
Steuerkanzlei Glonntal, Christine Pouchet, Marktplatz 7, 85625 
Glonn, www.steuerkanzlei-glonntal.de

Mai
Mi., 01.05.
Festliche Maiandacht um 19 Uhr mit dem Kirchenchor in der 
Pfarrkirche
Fr., 03.05.
Blues- Konzert mit Schorsch & der Bagasch um 19.30 Uhr in 
der Schrottgalerie 
Sa., 04.05. 
Vogelstimmenwanderung von 6.30 -10 Uhr, Treffpunkt Maria 
Altenburg, Moosach, BN Glonn
Sa., 04.05.
Konzert mit dem Bruno-Renzi-Trio um 19.30 Uhr in der 
Schrottgalerie 
So., 05.05.
“Bayrisch meets classic”, Konzert um 15 Uhr im Saal des Ma-
rienheims
Mo., 06.05.
Öffentlicher Spieleabend der Glonner Spui Ratz´n um 20 Uhr 
„Beim Neuwirt“, KiJuFa
Mo., 06.05.
Jahresversammlung des KiJuFa e.V. um 19.30 Uhr in der Klo-
sterschule, 1. Stock
Di., 07.05.
“Das Löffelkraut”, Ausstellungseröffnung mit Prof. Dr. Hubert 
Weigert, BN-Bayer, um 11.30 Uhr im Rathausfoyer
Di., 07.05.
“Kasperl und das Löffelkraut”, Kasperltheater um 16.30 Uhr 
im Bürgersaal
Mi., 08.05.
“Hildegard von Bingen-Mystikerin und Prophetin”, Vortrag mit 
H. Osterhammer um 19.30 im Schützenheim, KAB
Fr., 10.05.
„Moods & Roots“-Konzert mit Valerie McCleary & Edi Schorer 
um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie 
Sa., 11.05.
Fahrt zum Arboretum in Obergaiching, Abfahrt 8 Uhr (Anmel-
dung), Obst-und Gartenbauverein, Kulturverein
Sa., 11.05.
Pflanzentauschmarkt von 15 bis 17 Uhr am Wäsler-Hof, Lena 
Christ Straße 23, Obst- und Gartenbauverein
Sa., 11.05.
Sundown– Konzert mit Götz Hünnemeier um 19.30 Uhr in der 
Schrottgalerie 
So., 12.05.
Maiandacht mit der Glonner Stubenmusi um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche
So., 12.05.
“Mundwerk – a capella mit Köpfchen”, Konzert um 20 Uhr in 
Sonnenhausen, Eintritt 15 Euro
Mo., 13.05.
Stammtisch des FC Bayern Fanclub ab 19 Uhr in Sigls Bistro
Mi., 15.05.
“Nik Filter” - Clubabend der Fotofreunde um 19.30 Uhr in der 
Klosterschule

Do., 16.05.
Musikschule – Anmeldemöglichkeit (mit Beratung) im Rathaus 
von 16 bis 17 Uhr
Do., 16.05.
Maiandacht der KAB und FFW mit Renate Glaser und Rita König 
um 19 Uhr in Frauenreuth
Do., 16.05.
Stammtisch des 1860 Fanclubs um 19 Uhr im ASV Vereinsheim
Fr., 17.05.
Percussion Grooves, Gesang und Klang- Konzert mit den Won-
nebeats um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 26.05.
Trachtenwallfahrt nach Maria Eck, Abfahrt 7.15 Uhr am Bus-
bahnhof, Trachtenverein
Do., 30.05.
Fronleichnam, Festgottesdienst um 8.30 Uhr

Juni
So., 02.06.
Jazz-Frühschoppen mit „Anna Leman Trio“ im Herrmannsdorfer 
Biergarten (nur bei schönem Wetter) von 11.30-14.30 Uhr 
Di., 04.06.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr, 18 Uhr Hauptausschuss 
im Rathaus
Mi., 15.5.
“Portraitfotografie” - Clubabend der Fotofreunde um 19.30 Uhr 
im Studio von Sebastian Kugler
So., 06.06.
“Orgelmusik des Barock”, Benefizkonzert für die neue Orgel um 
19 Uhr in der Pfarrkirche

Pflanzentauschmarkt
Der Obst- und Gartenbauverein veranstaltet den Frühjahrs-Pflan-
zentausch am 11. Mai von 15 bis 17 Uhr. Alle Gartenfreunde sind 
eingeladen, Pflanzen, Setzlinge oder Samen abzugeben, zu tauschen 
oder einfach mitzunehmen - Treffpunkt ist der Hof von Konrad 
Wäsler, Lena-Christ-Straße 23. 

www.elternbriefe.bayern.de
Die neuen Elternbriefe des Bayerischen Landesjugendamtes liegen 
nun in Papierform vor. Die Elternbriefe sollen bei der Erziehung 
eines Kindes bis zum 18. Lebensjahr unterstützen und werden über 
das Jugendamt verteilt. Enthalten sind interessante Tipps und In-
formationen über die jeweiligen Entwicklungsschritte eines Kindes. 
Seit 02.07.2012 sind die Briefe schon online verfügbar über www.
elternbriefe.bayern.de oder auch über www.elternimnetz.de . Hier 
können sich Eltern für einen Newsletter anmelden, so dass sie einen 
Elternbrief jeweils zum passenden Alter ihres Kindes zugeschickt 
bekommen.
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AbfuhrtermineDiverses

Komposthof Weiterskirchen:  
Öffnungszeiten: Jeden Samstag von 9-12 Uhr

Notrufe
Polizei 					     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				   112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			   089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)

Werbung, Redaktion, Rechnungsstellung
Bücher Kreutzer Tel. 08093/ 2381 - email: buecher.kreutzer@t-online.de

Redaktion
Christine Gerneth Tel. 08093/ 9373 - email: christine@gerneth.com

13. Nachtflohmarkt 
Am Samstag, 13.7. findet, bei jedem Wetter, von 18 bis 24 Uhr 
der alljährliche Nachtflohmarkt am Marktplatz statt. Dazu gibt`s 
Live Musik mit der Kult-Band Mardi Gras und viele kulinarische 
Schmankerln. Anmeldung ist ab 3.6. werktags von 18 bis 20 Uhr 
unter Tel. 0176 506 160 73 oder online unter www.nachtflohmarkt-
glonn.de. Die Standgebühr beträgt pro lfd. Meter 6 Euro, 3m 
Marktstand 25 Euro. Die Reservierung erfolgt nach vorheriger 
Anmeldung und Einzahlung der Standgebühr auf das Sonderkonto 
„Marktplatz“, Ktnr.: 73 830, BLZ 701 694 50 bei der Raiffeisen-
bank Glonn.

Jugend und Symphoniker
Am So. 2. Juni tritt das Symphonieorchester des Bayer. Rund-
funks zusammen mit dem Bayer. Landesjugendorchester in der 
Philharmonie auf. Programm: Dvoraks Symhonie Nr. 9 „Aus der 
neuen Welt“. Karten zu 20 Euro  incl. MVV beim Kulturverein/B.
Schneider Tel. 4481. Fahrgemeinschaften werden organisiert.

„La Traviata“ in Immling
Anlässlich des 200. Geburtstages von Giuseppe Verdi steht in 
Immling die Oper „La Traviata“ auf dem Programm. Der Kultur-
verein Glonn bietet Karten für die Vorstellung am Sonntag, den 
7.7. (Beginn 18 Uhr) zum ermäßigten Preis von 55 Euro an. Infos: 
B. Schneider – Tel.4481. Fahrgemeinschaften werden organisiert.

400 Jahre Passionsspiele Erl
Der Kulturverein Glonn informiert bereits jetzt, dass er für Samstag, 
14. 9. 2013 (Beginn 13 Uhr) Karten für das diesjährige Passionsspiel 
anbieten kann. Preis 35 Euro. Bei Interesse bitte bei B. Schneider 
Tel. 4481 melden.

Orchesterprobe in der Philharmonie
Der Kulturverein lädt zum Besuch einer Orchesterprobe bei den 
Münchner Philharmonikern ein. Termin: Mittwoch, 5. Juni um 
18 Uhr. Unter Leitung von Juraj Valčuha werden Werke von 
Beethoven, Mozart und Tschaikowsky geprobt. Teilnahmegebühr 
6 Euro Anmeldung: B. Schneider Tel. 4481.Fahrgemeinschaften 
werden organisiert.

Maiandacht am Kolpingkreuz
Die Kolpingsfamilie lädt ein zur Maiandacht am Kolpingkreuz in 
den Filzen am Freitag, 17. Mai um 19 Uhr. Bei schlechtem Wetter 
in der katholischen Pfarrkirche. Infos: Pfarrer Siegfried Schöpf, 
Tel. 08093/57755-0.

Fanbus zum Spiel
Am Sonntag, 5.5. : 1860-Fanbus zum Spiel TSV 1860 - 1.FC Union 
Berlin. Bustreff in Glonn/Schule um 11.30 Uhr. Für Kids u. Ju-
gendliche ist die Busfahrt gratis! Am Sonntag, 19.5.: 1860-Fanbus 
zum Spiel TSV 1860 - VfR Aalen. Bustreff in Glonn/Schule um 
11.30 Uhr Für Kids u. Jugendliche ist die Busfahrt gratis!

KFD-Ausflug
Die KFD Glonn fährt vom 6. - 8. September nach Würzburg und 
Veitshöchheim. Der Preis beträgt 215 € mit ÜF, Stadtrundfahrt in 
Würzburg und einer Schifffahrt von Veitshöchheim nach Würzburg.
Anmeldung: 31. Mai, Irmgard Mittermüller, Tel. 08093/1031.

Di	 30.04.	 Restmüll
Do	 02.05.	 Restmüll
Di 	 07.05.	 Bio - Abfall
Mo  	 13.05.	 gelber Sack Ortskern/Balkam/Steinhausen/		
		  Schlacht usw.
Di	 14.05.	 Restmüll Ortskern  / gelber Sack Haslach u. 	
		  Wetterling
Mi	 15.05.	 Restmüll  Aussenbereich
Mi	 22.05.	 Bio – Abfall
Di	 28.05.	 Restmüll
Mi	 29.05.	 Restmüll Aussenbereich
Di 	 04.06.	 Bio – Abfall
Die Abholtage für Restmüll in Glonn und Außenbereich bleiben 
unverändert nur die Abholung der gelben Säcke wurde geändert.

Leerung gelber Sack!
Der gelbe Sack wird im Mai  am Montag, den 13.05..2013 
(Ortskern) u. Dienstag, 14.05.2013 in Haslach u. Wetterling 
abgeholt.
Bitte für die gelben Säcke die Abholtermine beachten. Ab März 
gelten  wieder die unten angegebenen Anlieferungsbedingungen!
Ab 01.09.2012 können  nach  Abholung der gelben Säcke 2 
Wochen keine Säcke am Wertstoffhof angeliefert werden. Wir 
bitten alle Bürger die gelben Säcke am Abholtag bereit zu stellen.

Tonnenbereitstellung 
In der letzten Zeit wurde immer wieder festgestellt, dass die Rest- 
und BIO Tonnen nicht rechtzeitig bereitgestellt werden.
Wir  weisen nochmals darauf hin, dass alle Tonnen ab 06.00Uhr  
zur Leerung bereitstehen müssen. Eine Nachleerung kann nicht 
erfolgen.
Es ist auch erforderlich, dass die Tonnen am Straßenrand (nicht in 
Tonnenhäuschen oder am Haus) bereitgestellt werden.  
Die Leerung  erfolgt nicht nach einem festen Tourenplan, sondern  
kann jederzeit umgestellt werden, wenn äußere Einflüsse wie 
(Baustellen, Straßensperrungen oder Witterungsverhältnisse) es 
erfordern.
Öffnungszeiten  am Wertstoffhof
Ab 01.04.2013 bis 30.11.2013 ist der Wertstoffhof Mo., Mi., 
Do.,Fr., von 15 bis 18 Uhr und am Samstag von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet.
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Steinbergers Marktblick · Am Marktplatz 10 · 85625 Glonn 
Telefon 08093/903166 · www.steinbergers-marktblick.de

Geöffnet Montag bis Sonntag von 9 bis 23 Uhr

MMhhhh... jeTzT kAnn der SoMMer koMMen!!!

Mora Mora – die kleine Biogärtnerei 
in Piusheim ist ein echter Geheimtipp 

im Landkreis Ebersberg.  
Wir beziehen sämtliche Salate, Obst  

soweit wie möglich und unser  
gesamtes Gemüse von der Familie 

Mora Mora. Lassen auch Sie sich von 
dem unvergleichlichen Geschmack 
dieser Spitzenqualität begeistern.

biogärtnerei 
mora mora

in piusheim
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